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Kriminalitäts- und Verkehrsunfallgeschehen

- Brand eines Einfamilienhauses in Golbitz - Unfall mit schwer verletzter Person nahe Aschersleben - Kontrolle
Fahrtüchtigkeit in Bernburg und Staßfurt - Geschwindigkeitskontrolle Aschersleben -

 

Könnern | OT Golbitz (Brandermittlungen)

Am Mittwochnachmittag wurde der Brand eines Einfamilienhauses in der Linus-Pauling-Straße gemeldet. Beim Eintreffen der
Polizei hatten bereits alle Bewohner das Haus verlassen und die Feuerwehr hatte mit den Löscharbeiten begonnen. Als
vermeintliche Brandausbruchsstelle konnte eine Couch im Wohnzimmer des ersten Obergeschosses ausgemacht werden.
Personen wurden durch das Feuer nicht verletzt. Der Brandort wurde für weitere Untersuchungen beschlagnahmt. Der
wirtschaftliche Schaden wurde vor Ort auf etwa 100.000.-€ geschätzt. Die wirkliche Schadenshöhe kann allerdings nur durch
einen Gutachter beziffert werden. Die Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen. Die Polizei war mit mehreren Fahrzeugen
und 31 Kameraden am Brandort.

B185, bei Aschersleben (Unfall mit Personenschaden)

Am Donnerstagmorgen wurde ein 51-Jähriger bei einem Verkehrsunfall auf der B185, Am Abzweig zur L85 /
Autobahnzubringer zur BAB 36, schwer verletzt. Nach bisher vorliegenden Erkenntnissen war ein 68-Jähriger von der BAB 36
kommend, links in Richtung Aschersleben abgebogen und hatte den entgegenkommend Verkehr nicht beachtet. Der 51-
Jährige war aus Richtung Ermsleben kommend in Richtung BAB 36 unterwegs, als der Entgegenkommend einfach links
abbog. Trotz einer Gefahrenbremsung konnte einen Zusammenstoß nicht mehr verhindert werden. An beiden Fahrzeugen
entstand hoher Sachschaden. Der 51-Jährige wurde schwer verletzt ins Klinikum Aschersleben gebracht. Beide Fahrzeuge
wurden abgeschleppt. An der Unfallstelle kam es zu entsprechenden Verkehrsbehinderungen.

Bernburg (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Donnerstagmorgen, kontrollierte die Polizei einen 20-Jährigen, welcher mit einem E-Scooter in der Käthe-Kollwitz-Straße
unterwegs war. Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt.
Ein freiwilliger Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung
erforderliche Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung



an die Führerscheinstelle erfolgte.

Staßfurt (Kontrolle Fahrtüchtigkeit)

Am Mittwochnachmittag, kontrollierte die Polizei einen 23-Jährigen, welcher mit einem PKW am Salzeck unterwegs war.
Während der Kontrolle wurden typische Anhaltspunkte für den Konsum von Betäubungsmittel festgestellt. Ein freiwilliger
Schnelltest reagierte positiv. Im Zuge des eingeleiteten Bußgeldverfahrenes wurde eine zur Beweissicherung erforderliche
Blutprobenentnahme realisiert. Die Weiterfahrt wurde für die nächsten 24 Stunden untersagt. Eine Mitteilung an die
Führerscheinstelle erfolgte. Weiterhin wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des fehlenden Versicherungsschutzes
eingeleitet, das Fahrzeug darf erst wieder im Straßenverkehr bewegt werden, wenn es pflichtversichert ist.

K1371, Aschersleben - Wilsleben (Geschwindigkeitskontrolle)

Die Polizei führte am Mittwochabend, zwischen 21 und 24 Uhr, an der Kreisstraße 1371, zwischen Aschersleben und
Wilsleben, eine Geschwindigkeitsmessung durch. Die zulässige Höchstgeschwindigkeit liegt bei 70 km/h. Im Messzeitraum
passierten 39 Fahrzeuge die Messstelle. Dabei wurden 6 Geschwindigkeitsüberschreitungen festgestellt und dokumentiert.
Den 6 Fahrern wird in den nächsten Tagen oder Wochen ein Verwarngeld- bzw. Bußgeldbescheid zugesandt. Der Schnellste
wurde mit 103 km/h gemessen.
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